
Stellungnahme der EDEKA Südbayern Handels Stiftung & Co. KG, 

Gaimersheim 

 

Sehr geehrte …,  

 

vielen Dank für Ihre Anfrage und der damit verbundenen Möglichkeit zur 

Stellungnahme. Bitte entschuldigen Sie die Reaktionszeit, die durch das aktuelle 

Weihnachtsgeschäft bedingt ist. 

 

Hinsichtlich des in Rede stehenden Artikels können wir mitteilen, dass die Bayerische 

Junge Ente in Bayern aufgezogen wird und auch in Bayern bis zur Schlachtung lebt. 

Da die Schlachtung jedoch in einem anderen Bundesland erfolgt, ist die 

entsprechende Betriebsnummer entsprechenden den geltenden Vorgaben auf der 

Packung angegeben. 

 

Die Verbraucherzentralen weisen selbst zu recht darauf hin, dass das sog. 

Identitätskennzeichen keine Herkunftsangabe darstellt. Für Ihren Hinweis sind wir 

sehr dankbar, da er aufzeigt, dass es gleichwohl auf diesem Wege zu 

Missverständnissen kommen kann. Um ein vergleichbares ungewolltes 

Missverständnis künftig zu vermeiden, wird der Regionalitätsverweis bis auf weiteres 

in der Werbung nicht mehr verwendet. 

 

Hiermit alle potentiellen Missverständnisse aufgeklärt und somit im Sinne der 

Transparenz weitergeholfen zu haben, hoffen wir und verbleiben 

 

mit freundlichem Gruß 

 

EDEKA Südbayern Handels Stiftung & Co. KG 


